
Treffen der Interessengemeinschaft Nordbayerischer Höhlenforschervereine (INH) 
vom 27.03.2010 in Eggolsheim 
Protokoll zu den Ausführungen des DKN-Katasterführers 
 
Am 27. März 2010 fand in Eggolsheim in der Zeit von 13.00h bis 18.00h das jährliche Treffen der in 
der INH zusammengeschlossenen Höhlenforschervereine statt (Veranstaltungsleitung: 
Forschungsgruppe Höhle und Karst Franken). 
 
Leider konnte ich diesmal wegen eines kurzfristigen unaufschiebbaren privaten Termins nicht 
teilnehmen. 
 
Nachfolgend meine für die Tagung ausgearbeiteten Ausführungen zum Tagesordnungspunkt „Kataster“ 
und zu den Katasteraktionen seit der INH Versammlung 2009. 
 

• Vorrangige Aufgabe des DKN Katasterführers ist es, die einlaufenden Dolinenmeldungen zu 
verarbeiten. Aus dem Kreis der organisierten Höhlenforscher gingen mir 2009 leider nur 2 
detaillierte Dolinenmeldung zu, obwohl, wie mir bekannt wurde, einige Höhlenvereine an 
Dolinenobjekten arbeiten/arbeiteten. 
 
Bitte denkt bei all Euren Aktivitäten auch an den von Euch gewünschten DKN (fragt also nicht 
nur an, sondern liefert auch einen Beitrag ab). 
 
Im Brieftagebuch sind seit der letzten INH-Versammlung 34 Vorgänge (32 E-Mails, 1 
Telefonat, 1 Besprechung) zu finden; 20 Mails gingen dem DKN zu, 12 Mails wurden von mir 
versandt. 
Alle Anfragen/Hinweise, die einer Beantwortung bedurften wurden von mir immer 
schnellstmöglich getätigt. 
Als DKN-Katasterführer versandte ich u.a. das INH-Protokoll 2009, den DKN-Tätigkeitsbericht 
2009, vergab für die eingehenden Dolinenmeldungen aus Euren Reihen 2 Katasternummern und 
erteilte Auskunft zu einer Literaturanfrage). 
Mit Ausnahme von 4 Mails kamen alle Anfragen aus dem Kreis der Höhlenforscher 
(Details siehe http://www.dk-nordbayern.de/index.php?main=aktuelles&over=5 und DKN-
Tagebuch) 
 

• Teilnahme an der Jahrestagung 2009 des VdHK vom 30.04-02.05.2009 in Rauenstein 
(Thüringen). 

• Teilnahme am Karstsymposium Grundwasser- und Höhlenschutz in Deutschland am 03.04.2009 
in Sonneberg (Thüringen). 
 

• Für die Homepage Dolinenregistrierung in Deutschland - habe ich den unter Ziffer 6.0 zu 
findenden Bericht zum DKN aktualisiert (Stand 30.03.2010 und ergänzt. Dieser wird in Kürze 
an Thomas Striebel versandt, der dann die bisherige Datei durch die aktuelle Version ersetzen 
wird. 
 

• Zur INH Versammlung vom 28.03.2009 habe ich ein „DKN-Protokoll“ erstellt, dieses den 
INH’lern am 29.03.2009 per E-Mail übermittelt und danach ebenfalls in meine Homepage 
eingestellt (http://www.dk-nordbayern.de/pdf/m-inh_2009.pdf ) 
 

• Einen DKN Tätigkeitsbericht 2009 habe ich Euch bereits übermittelt, dieser ist auch in meiner 
Homepage zu finden (http://www.dk-nordbayern.de/pdf/m-dkn-taetigkeitsbericht_2009.pdf ). 



 
• Meine Homepage (http://www.dk-nordbayern.de) wurde komplett aktualisiert (Stand 

31.12.2009) und weiter ergänzt (10 Webseiten und 97 pdf) 
 
• Zum Stand 27.03.2010 sind im DKN 5836 Objekte im Hauptkataster (+ 524 Objekte seit März 

2009) und 5053 Objekte im DKN-Vorkataster (V-DKN) erfasst. 
 

• 9 weitere Dolinenberichte wurden in die DKN-Literatursammlung aufgenommen, so dass 
derzeit 739 Berichte erfasst sind. 
 

• Infolge meiner Dolinenerfassungen und Abklärungen verringerten sich die im DKN-Vorkataster 
(V-DKN) erfassten Dolinensignaturen auf 5053 bzw. sind nur noch 31 Signaturen außerhalb 
von Wäldern noch nicht mittels DKN-Aufnahmebogen erfasst, diese werden von mir in 2010 
bevorzugt aufgesucht und erfasst. 
 

• Mit Besprechung vom 09.07.2009 und anschließendem Schreiben des Bayerischen Landesamtes 
für Umwelt (LfU/Referat Geotechnik) vom 20.07.2009 wurde ich/das DKN gebeten beim 
Aufbau einer Georisiken-Datenbank für Nordbayern mitzuwirken (Details siehe 
http://www.bis.bayern.de/bis/initParams.do ). und dafür Daten des DKN in digitaler Form zur 
Verfügung zu stellen. 
Mit Mail vom 26.08.2009 habe ich daraufhin dem LfU vorerst 1115 Datensätze der von mir 
selbst erfassten Objekte übermittelt. Weitere Übermittlungen erfolgen erst nach Abklärung mit 
Euch 

• Mit Mail vom 09.12.2009 bat mit „Pro Sieben“ um Rückruf. Anlässlich meines Anrufes vom 
11.12.2009 teilte man mir mit, dass auf Grund des vor Kurzem erfolgten Jahrhunderterdfalles 
am Kyffhäuser für die Fernsehreihe Galileo eine eigene Sendung zu diesem Einbruch und evtl. 
weiteren aufsehenerregenden Einbrüchen in Bayern geplant sei. Hierzu wurde nun bei mir 
angefragt, ob von mir derartige Objekte benannt werden können (z. B. der in meiner Homepage 
aufgezeigte Erdfall bei Münchs), von mir Aussagen zu solchen Einbrüchen gemacht werden und 
ob ich ferner eine Dolinenkarte für Bayern zur Verfügung stellen kann. Habe kurz den Zweck 
des DKN erläutert und für das vorgebrachte Anliegen an die staatlichen Stellen 
(Wasserwirtschaftsämter, LfU/Referat Geologie) und an das VdHK-Karstinstitut sowie ggf 
Höhlenforschervereine verwiesen. 

• Hinweis: Dem Fränkischen Höhlenspiegel wird für die nächste Ausgabe ein Kurzbericht zur 
DKN-Website angeboten 

 
Pruppach, den 13.04.2010 
 
Euer DKN Katasterix 

 
 
Ernst Klann 
 
 
 
 
 
 


